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Protokoll 

 
20. Sitzung des Entscheidungsgremiums der  
LAG Rhein-Wied  

am 13.04.2022, 17:00 –18:00 Uhr, Sitzungssaal der Verbandsgemeinde Unkel 

 

Anhänge/Materialien 
Anlage 1: Teilnehmerliste inkl. Beschlussübersicht 

Anlage 2: Präsentationsfolien zu allen TOPs 

Anlage 3: Bewertungen des eingereichten Einzelvorhaben (M 19.2) 

Anlage 4: Abschließende Rankingtabelle 

Anlage 5: Bewertung der Ehrenamtlichen Bürgerprojekte 2022 

Anlage 6: Rankingtabelle Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2022 

Anlage 7: 13. LEADER-Projektaufruf 

Anlage 8: Förderaufruf Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2022 2.0 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Vorstellung, Bewertung & Auswahl der eingereichten LEADER-Vorhaben 

 4.1. LEADER-Einzelvorhaben nach M 19.2 

 4.1.1. Verbandsgemeinde Bad Hönningen: „Entwicklung einer touristischen Gesamtstrategie 

für den Bereich der Verbandsgemeinde Bad Hönningen, der Stadt Bad Hönningen und 

den Ortsgemeinden Rheinbrohl, Leutesdorf und Hammerstein“ 

 4.2 Beschluss des Projektrankings 

5. Festlegung des nächsten Projektaufrufs 

6. Vorstellung, Bewertung & Auswahl „Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2022“ 

7. Festlegung des nächsten Förderaufrufs „Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2022 - 2.0“ 

8. Bericht aus aktuellen Projekten 

9. Bericht zum Stand LILE-Erstellung 

10. Termine & Ausblick auf das Jahr 2022 

11. Verschiedenes 

12. Verlängerung des internen und externen Regionalmanagements 

 

Teilnehmerliste – Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied 

(X = Anwesend, E = Entschuldigt) 

 

 

Öffentliche Vertreter     

1 Breithausen 
Vertreter Eckert 

Hans-Werner 
Hans-Bernd 

Bürgermeister 
VG Rengsdorf-Waldbreitbach 

Öffentlich  X   

2 Ermtraud 
Vertreter Remus 

Jan 
Michael 

Bürgermeister 
VG Bad Hönningen 

Öffentlich X 

3 Fehr  Karsten 
Bürgermeister 
VG Unkel 

Öffentlich X 
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4 Fischer Hans-Günter 
Bürgermeister 
VG Linz am Rhein 

Öffentlich X 

5 Schröer Irmgard Naturpark Rhein-Westerwald Öffentlich X 

Wirtschafts- und Sozialpartner     

1 Dähler Heinz-Jörg Robert-Koch-Schule Linz am Rhein WISO - 

SV Jessen Kathrin Robert-Koch-Schule Linz am Rhein WISO - 

2 Fark Florian Touristikverband Wiedtal e.V. WISO X 

SV N.N. N.N. N.N. WISO - 

3 Göttes Diana Pflegedienstleitung Rheinwaldheim WISO X 

SV N.N. N.N. N.N. WISO - 

4 Seyffert Jörg Eifelbahn Verkehrsgesellschaft WISO X 

SV Schmitz Marion Landwirtin WISO - 

5 von Weichs Clemens Entwicklungsagentur Unkel WISO X 

SV Schmitz Daniel Entwicklungsagentur Unkel WISO - 

6 Lemm 
Yamina 
Magdalena 

Inhaberin des Café Tante Lehnchen WISO 
- 

SV N.N. N.N. N.N. WISO - 

7 Schmitz Martin Landwirt WISO X 

SV N.N. N.N. N.N. WISO - 

Zivilgesellschaft     

1 Bergob Ulla AG Senioren Zivilgesellschaft X 

SV N.N. N.N. N.N. Zivilgesellschaft - 

2 Dr. Born Helmut 
Generalsekretär Deutscher 
Bauernverband a.D. 

Zivilgesellschaft X 

SV Dr. Born-Siebicke Gisela Vorsitzende Kreiswaldbauverein Zivilgesellschaft - 

3 Stirnberg Laurie Jugendliche Zivilgesellschaft - 

SV N.N. N.N. N.N.  - 

4 Walter Wolfgang Seniorenbeirat Linz am Rhein Zivilgesellschaft E 

SV N.N. N.N. N.N. Zivilgesellschaft - 

5 Schneider Falk 
DRK Ortsverein Vettelschoß – Sankt 
Katharinen- 

Zivilgesellschaft 
X 

SV Korf Dieter DRK Ortsverein Linz am Rhein e. V.  Zivilgesellschaft - 

6 Plöger Wolfgang 
AG Senioren der 
Verbandsgemeinde Unkel 

Zivilgesellschaft 
X 

SV N.N. N.N. N.N. Zivilgesellschaft - 

7 Schicker Viktor 
CDU-Fraktion im VG-Rat  
Rengsdorf-Waldbreitbach 

Zivilgesellschaft 
E 

SV N.N.  N.N. N.N. Zivilgesellschaft - 

Beratend      

1 Turck Sebastian DLR Westerwald-Osteifel Beratend E 

2 Maier Olaf ADD Trier Beratend E 

3 Schwarz Luzie LEADER-Geschäftsführung Beratend X 

4 Schmidt-Markoski Rolf Stellv. LEADER-Geschäftsführung Beratend E 

5 Kilpert Anne-Marie LEADER-Regionalmanagement Beratend X 

6 Fernandez-Suarez Rocío LEADER-Regionalmanagement Beratend X 
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Gäste     

1 Remus Michael Verbandsgemeinde Bad Hönningen  X 

 

TOP 1  Begrüßung 
 

Der Vorsitzende der LAG Rhein-Wied, Herr Karsten Fehr, Bürgermeister der VG Unkel, 

begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. Zur Sitzung des 

Entscheidungsgremiums (EG) wurde mit Schreiben vom 31.03.2022 form- und fristgerecht 

eingeladen. 

 

TOP 2  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Herr Fehr stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremiums gegeben ist.  

 

Anzahl der Personen und prozentuale Verteilung 

 

SOLL  
gem. § 6 und Anlage 1 der 

GO 

IST  
Anwesenheit am 

13.04.2022 

Anzahl  
Mitglieder 

Relative  
Stimmrechte 

Anzahl  Prozent 

1 Öffentliche Partner 5 26 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 7 37 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 7 37 3 24 

  19 100 13 68 

 

TOP 3  Genehmigung der Tagesordnung 
 

Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung dar. Es ergeben sich keine Änderungs-bzw. 

Ergänzungswünschen. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.  

 

TOP 4 Vorstellung, Bewertung & Auswahl der eingereichten 

LEADER Vorhaben 
 

4.1 LEADER-Einzelvorhaben nach M 19.2 

 

4.1.1 Verbandsgemeinde Bad Hönningen: „Entwicklung einer 

touristischen Gesamtstrategie für den Bereich der 

Verbandsgemeinde Bad Hönningen, der Stadt Bad Hönningen 

und den Ortsgemeinden Rheinbrohl, Leutesdorf und 

Hammerstein“ 

 

Das Projekt wird durch Herr Remus (Verbandsgemeinde Bad Hönningen) vorgestellt. 

 

Es ergeben sich keine weiteren Fragen.  
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Nach Bewertung des Vorhabens durch die Mitglieder des Entscheidungsgremiums ergeht 

folgender Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Vorhaben  

„Touristisches Konzept“ der Verbandsgemeinde Bad Hönningen mit 14 Punkten. 

Dem Vorhaben wird damit eine Premiumförderung in Höhe von 75% auf die 

beantragten, förderfähigen Kosten gewährt.“ 

 

Herr Fehr bemerkt, dass laut Unterlagen die Fertigstellung des Konzeptes bis zum III. 

Quartal 2023 laufen soll. Er fragt nach, ob dieser Zeitraum vom Förderprogramm abgedeckt 

wird. Frau Kilpert antwortet, dass die Abrechnung von Projekten bis zum Dezember 2024 

erfolgen kann. 

 

Herr Remus meldet einen Interessenskonflikte an.  

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

12 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 4 0 0 4 33 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 42 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 25 

  12 0 0 12 v. 19 63 

Interessenkonflikt: Herr Remus                                                    
Beschlussfähigkeit: 

beschlussfähig 

 

Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 

 

4.2 Beschluss des Projektrankings 
 

Die Rankingliste wird den Mitgliedern vorgestellt. Im 12. LEADER-Projektaufruf werden die 

aufgerufenen Mittel nicht vollständig gebunden.  

 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied beschließt das Projektranking zum 12. 

LEADER-Projektaufruf wie in der Sitzung am 13.04.2022 vorgestellt.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 
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TOP 5  Festlegung des nächsten Projektaufrufs 
 

Frau Kilpert stellt die Eckdaten des 13. LEADER-Projektaufrufes vor: 

 

Gesamtbudget:  220.000,00 € 

ELER-Mittel:   110.000,00 € 

Landesmittel:   110.000,00 € 

Start des Projektaufrufs: 14. April 2022 

Stichtag:   31. August 2022 

Auswahltermin:  12. Oktober 2022 

Umsetzungszeitraum: bis spätestens Dez. 2024 

 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied beschließt den 13. Projektaufruf wie in der 

Sitzung am 13.04.22 vorgestellt.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 6  Vorstellung, Bewertung & Auswahl „Ehrenamtliche 

Bürgerprojekte 2022 
 

Frau Fernandez-Suarez und Frau Kilpert stellen die Vorschläge für die Bewertungen der 

Ehrenamtlichen Bürgerprojekte 2022 vor. Sie erklären, dass in diesem Aufruf 30.000 € zur 

Förderung von Bürgerinitiativen zur Verfügung standen. Davon sind 20.000 € für das Jahr 

2022 und 10.000 € für das Jahr 2023 vorgesehen. Bis zum Stichtag am 11.03.2022 sind 11 

Projekte beim Regionalmanagement eingetroffen. Die Akteure hinter den Projekten „Bienen 

Blumen/Kräuterwiese“ und „Neue Uniformjacke“ haben ihre Anträge zurückgezogen. Die 

Kurzbeschreibung der einzelnen Bürgerprojekte ist in der Präsentation (Anlage 2) 

aufgeführt. Im Anschluss diskutiert und bewertet das Gremium die einzelnen Projekte. 

 

 

5.1. Matsch-Kunst-Becken - Freie Elterninitiative „Matsch-Kunst-Becken“  
 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 
„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt Matsch-Kunst-

Becken mit einer Gesamtpunktzahl von 8 Punkten, wovon 2 Punkte auf den Teilbereich I. 

und 6 Punkte auf den Teilbereich II. entfallen. Das Matsch-Kunst-Becken erreicht die 

Mindestpunktzahl und wird damit zum Ranking zugelassen.“ 
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Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 
5.2 Hinweisbeschilderung - Bürgerverein Ariendorf 

 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 
„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt 

Hinweisbeschilderung mit einer Gesamtpunktzahl 7, wovon 2 Punkte auf den Teilbereich 

I. und 7 Punkte auf den Teilbereich II. entfallen. Die Hinweisbeschilderung erreicht die 

Mindestpunktzahl und wird damit zum Ranking zugelassen.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

5.3 Treff „On Air“ – Podcasts der Jugendpflege Verbandsgemeinde Linz - 

DRK Landesverband RLP e.V. JuLi Jugendpflege VG Linz 
 

 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 
„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt Treff „On Air“ mit 

einer Gesamtpunktzahl 10, wovon 2 Punkte auf den Teilbereich I. und 8 Punkte auf den 

Teilbereich II. entfallen. Das Treff „On Air“ erreicht die Mindestpunktzahl und wird damit 

zum Ranking zugelassen.“  

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 
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5.4 Werbemaßnahmen für faires und ökologisches Handeln – Eine Welt 
Linz e.V. 

 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt Werbemaßnahmen 

für faires und ökologisches Handeln mit einer Gesamtpunktzahl von 7 Punkten, wovon 

2 Punkte auf den Teilbereich I. und 5 Punkte auf den Teilbereich II. entfallen. Die 

Werbemaßnahmen für faires und ökologisches Handeln erreichen die 

Mindestpunktzahl und wird damit zum Ranking zugelassen.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 
5.5 Jüdischer Friedhof Erpel - Interessengruppe jüdischer Friedhof Erpel 

 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt Jüdischer Friedhof 

Erpel mit einer Gesamtpunktzahl von 7 Punkten, wovon 2 Punkte auf den Teilbereich I. und 

5 Punkte auf den Teilbereich II. entfallen. Der Jüdischer Friedhof Erpel erreicht die 

Mindestpunktzahl und wird damit zum Ranking zugelassen.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

5.6 Betriebsleiterhütte Malberg - Freunde Heimatliebe Malberg   
 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt Betriebsleiterhütte 

Malberg mit einer Gesamtpunktzahl von 10 Punkten, wovon 2 Punkte auf den Teilbereich 

I. und 8 Punkte auf den Teilbereich II. entfallen. Die Betriebsleiterhütte Malberg erreicht 

die Mindestpunktzahl und wird damit zum Ranking zugelassen.“ 
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Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

5.7 Jubiläumsausstellung 10 + 2 – Kunstverein Linz am Rhein  
 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt 

Jubiläumsausstellung 10 + 2 mit einer Gesamtpunktzahl von 7 Punkten, wovon 2 Punkte 

auf den Teilbereich I. und 5 Punkte auf den Teilbereich II. entfallen. Die 

Jubiläumsausstellung 10 + 2 erreicht die Mindestpunktzahl und wird damit zum Ranking 

zugelassen.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 
5.8 Engel-, Krippen- und Weihnachtsausstellung – Initiative: Leben in 

(den Leerstand) Linz 
 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt Einzelprojektes 

Engel-, Krippen- und Weihnachtsausstellung mit einer Gesamtpunktzahl von 9 

Punkten, wovon 2 Punkte auf den Teilbereich I. und 7 Punkte auf den Teilbereich II. 

entfallen. Die Engel-, Krippen- und Weihnachtsausstellung erreicht die 

Mindestpunktzahl und wird damit zum Ranking zugelassen.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 
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5.9 Öffentlichkeitsarbeit: Palliativ- und Hospizversorgung - Förderverein 
für Palliativ- und Hospizarbeit Rhein-Wied e. V. 

 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums fassen folgenden Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied bewertet das Projekt 

Öffentlichkeitsarbeit: Palliativ- und Hospizversorgung - Förderverein für Palliativ 

mit einer Gesamtpunktzahl von 7 Punkten, wovon 2 Punkte auf den Teilbereich I. und 5 

Punkte auf den Teilbereich II. entfallen. Die Öffentlichkeitsarbeit: Palliativ- und 

Hospizversorgung - Förderverein für Palliativ erreicht die Mindestpunktzahl und wird 

damit zum Ranking zugelassen.“ 

 

 
Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

TOP 7  Festlegung des nächsten Förderaufrufes „Ehrenamtliche 

Bürgerprojekte 2022 - 2.0“ 

 

Laut Ranking stehen noch 13.030,76 € an Restmitteln für Bürgerprojekte zur Verfügung. 

Das Gremium spricht sich dafür aus, alle Mittel aufzurufen. Abweichend von dem Vorschlag, 

nur die für 2023 verbleibenden Mittel aufzurufen und die Terminierung des Aufrufs mit dem 

LEADER-Aufruf gleichzustellen, werden die Termine des neuen Aufrufs daher angepasst. 

 

Nach Diskussion wird der nächste Projektaufruf wie folgt geändert:  

 

Budget:    13.000 € 

Start des Projektaufrufs:  14. April 2022 

Stichtag:    11. Juli 2022 

Auswahltermin:   17. August 2022 

Umsetzungszeitraum:  August 2022 bis Oktober 2022/März 2023 

Stichtag für die Abrechnung: 15. Okotober 2022/ 31. März 2023 

 

Damit müssen zwei Projekte im Jahr 2022 umgesetzt werden.  

 

Nach kurzer Beratung fassen die Mitglieder des Entscheidungsgremiums folgenden 

Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium der LAG Rhein-Wied beschließt den Förderaufruf 

„Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2022 – 2.0“ wie in der Sitzung am 13.04.22 vorgestellt.“ 
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Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

 

TOP 8  Bericht aus aktuellen Projekten  
 

 Geburtshaus am Rhein (Pia Statz) 

 

Das Projekt „Geburtshaus am Rhein“ von Frau Pia Statz wurde durch das 

Entscheidungsgremium am 03.11.2021 zur Förderung ausgewählt. In Vorbereitung auf die 

Antragseinreichung bei der ADD, hat das Regionalmanagement am 25.02.2022 um eine 

Stellungnahme beim Ministerium für Wissenschaft und Gesundheit gebeten. Frau Kilpert 

erläutert, dass diese Stellungnahme verschiedene Fragen aufgeworfen hat. Frau Statz hat 

auf diese Aussagen Bezug genommen und selbst eine Stellungnahme verfasst. Dort erläutert 

Sie, dass in dem Geburtshaus ausschließlich „low risk“ Geburten geplant sind. Des Weiteren 

erklärt Sie, dass es Anstrengungen gibt, einen eigenen Krankentransport aufzustellen, um 

die Verlegungszeit zu optimieren. Zudem hat sie die Unterstützungsschreiben von 3 

Ärzten/innen und 6 Hebammen eingeholt. Der Hebammenlandesverband RLP beschreibt in 

seiner fachlichen Stellungnahme zudem auf die Absicht des Landes laut Koalitionsvertrag 

hingewiesen, Geburtshäuser unterstützen zu wollen. 

 

Frau Kilpert informiert die Mitglieder, dass trotz dieser positiven Darstellung das Ministerium 

weiterhin Bedenken äußert. Sie weist darauf hin. Dass das Thema Geburtshilfe eine 

bekannte Herausforderung in der Region ist, der nun mit LEADER ein Stück weit begegnet 

werden kann. 

 

Herr Fehr weist darauf hin, dass das ein wichtiges Projekt für die Region ist und dass die 

LAG es weiterhin unterstützen sollte. Er nehme die Stellungnahme des Ministeriums zur 

Kenntnis vertraut jedoch auf das gute Netzwerk von Frau Statz sowie ihre Erfahrungswerte 

in der Geburtsbegleitung und die Absicht, das Angebot z.B. durch einen Krankentransport 

weiterzuentwickeln.  

 

Mehrere Mitglieder des Entscheidungsgremiums sprechen sich weiterhin für eine 

Unterstützung des Vorhabens aus. 

 

Es ergeben sich keine weiteren Anmerkungen oder Fragen. 

 

Nach kurzer Beratung fassen die Mitglieder des Entscheidungsgremiums folgenden 

Beschluss: 

 

„Das Entscheidungsgremium nimmt die verschiedenen Stellungnahmen des MWG sowie des 

Projektträgers, ebenso wie die Unterstützungsschreiben von Ärzten und Ärztinnen sowie 

Hebammen und des Hebammenverbands zur Kenntnis. Es unterstützt weiterhin das 

eingereichte Vorhaben von Frau Statz und spricht sich für eine Umsetzung des 

Geburtshauses in Bad Hönningen aus.“ 
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Ja 
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
An- 

wesend 
Quorum 

13 von 19  

       

1 Öffentliche Partner 5 0 0 5 38 

2 Wirtschafts- und Sozialpartner (WISO) 5 0 0 5 38 

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 3 0 0 3 24 

  13 0 0 13 v. 19 68 

Interessenkonflikt: NEIN                                                       Beschlussfähigkeit: beschlussfähig 

 

 Landwirtschaft ein Gesicht geben (Kooperationsprojekt)  

 

Frau Kilpert informiert über den Stand des Kooperationsprojektes „Landwirtschaft ein 

Gesicht geben“. Am 21.04. findet ein Kreativ-Workshop statt, um den Fortgang des 

Projektes zu diskutieren. In diesem Workshop wird auch der Leitpfad des Projektes 

festgelegt. Zudem erklärt Frau Kilpert, dass die Webseite des Projektes in Auftrag gegeben 

wurde; diese soll im Mai/Juni 2022 veröffentlicht werden.  

 

TOP 9  Bericht zum Stand LILE-Erstellung 

 

Frau Kilpert informiert, dass am 31.03.2022 die neue LILE für die Förderperiode 2023-2027 

beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz 

eingereicht wurde. Im Spätsommer 2022 ist mit einer Rückmeldung zu rechnen.  Die nächste 

Förderperiode startet voraussichtlich am 01.07.2023. 

 

TOP 10  Termine & Ausblick auf das Jahr 2022 

 

Frau Kilpert fasst die anstehenden Termine zusammen: 

 

14.04.2022 LEADER/Bürgerprojekte 

Start Förderaufruf  

 

11.07.2022 Bürgerprojekte  

Stichtag zur Einreichung von Förderanträgen bei der LAG-Geschäftsstelle 

 

17.08.2022 LAG-Entscheidungsgremium 

Auswahlsitzung Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2.0 

 

31.08.2022 LEADER 

Stichtag zur Einreichung von Förderanträgen bei der LAG-Geschäftsstelle 

 

14.09.2022 Regionalforum 

Veranstaltung zum Abschluss der Förderperiode 

 

12.10.2022 LAG-Entscheidungsgremium 

Auswahlsitzung 13. LEADER-Projektaufruf 

 

TOP 11 Verschiedenes 

 

Herr Fark fragt nach, ob es Überlegungen für ein gesamtes touristisches Konzept für die VG 

Linz und Bad Hönningen gibt. Herr Remus antwortet, dass sie zunächst ein Konzept für die 

VG Bad Hönningen erstellen werden und man dann weitere mögliche Schritte besprechen 

kann.  
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TOP 12 Verlängerung des internen und externen 

Regionalmanagements 

 
Aufgrund von Interessenskonflikten verlässt das Regionalmanagement um 17:55 Uhr die 

Sitzung. 

 

Nachdem keine weiteren Punkte angesprochen wurden, beendet der Vorsitzende die 

Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 18:00 Uhr. 

 

Linz am Rhein / Winnweiler, den 28.04.2022 

 

 

 

 

 

 

 
__________________________    _________________________ 

Karsten Fehr       Rocio Fernandez Suarez 

Vorsitzender der LAG Rhein-Wied        LEADER-Regionalmanagement 

   Schriftführerin 


